
Verbandsliga Nord
Habib Hessen Kassel II 22
Merle Schwalmstadt 15
Gonnermann, S. Weidenhausen 14
Szilagyi Lehnerz 12
Kilian Melsungen 12
Rusch Weidenhausen 12
Wiegand Dörnberg 10
Osterhold Korbach 10
Hogmeni Eichenzell 9
Koitka Hessen Kassel II 9
Latifiahvas Wolfsanger 9
Möller Grebenstein 8
Hasenauer Lehnerz 8
Bernhardt Sand 8
Simon SVA Bad Hersfeld 8
Buchenau Weidenhausen 8

Gruppenliga
Winter Hessen/Spvgg. HEF 23
Zintel Flieden II 22
Oezlük Neuhof 22
Martinez, M. Großenlüder 17
Kallée Niederaula/H. 17
Müller Niederaula/H. 13
Schersadeh Bor. Fulda 11
Schöppner Flieden II 11
Mahr Bachrain 10
Hohmann Neuhof 10
Aschenbrücker Petersberg 10
Gerhard Rothemann 10
Deneke Hessen/Spvgg. HEF 9
Lohsse Lehnerz II 9
Sautner Lehnerz II 9
Sarvan Neuhof 9
Gebhart Rothemann 9

Kreisoberliga Nord
Schwalbach Burghaun 13
Lorenz Lengers 13
Pfromm Unterhaun 13
Eyerich Hohe Luft 12
Hohmann Wildeck 12
Hohmann,Ph. Ufhausen 11
Kepert Ausbach/Heimb. 9
Munk Hohe Luft 9
Rommel Lengers 9
Braun SVA Bad Hersfeld II 9
Acikel Heenes 8
Crawford Hohe Luft 8
Braun Kirchheim 8
Reinhardt Rotensee/Wipp./Schenkl. 8
Friedrich SVA Bad Hersfeld II 8
Ruch, S. Ufhausen 8

Kreisliga A1
Drechsler Hönebach 20
Kurz Mühlbach/Raboldsh. 16
Kempka Sorga/Kathus 15
Stiebing Sorga/Kathus 15
Pankiewicz Hessen/Spvgg. HEF II 13
Mustafi FSG Bebra 12
Treibert Rotenburg II 12
Eberhardt FSG Bebra 11
Sandner Gershausen 11
Raabe Heineb./Osterb. 11
Völz Ober-/Untergeis 11
Kardas Gazi Antep Bebra 10
Kraus Herfa 9
Champagne Inter. Hersfeld 9
Langbein Meckl./Meckb./Reilos 9
Schönrock,P. Mühlbach/Raboldsh. 9

Kreisliga A 2
Hohmann Wölf 21
Masic Großenbach 15
Fladung Rasdorf 11
Adrovic Niederjossa 10
Sauerbier, J. Soisdorf 10
Braun Kiebitzgrund/Rothenk. 9
Schott Kiebitzgrund/Rothenk. 9
Vogt Steinbach II 9
Asalari Wölf 9

Kreisliga B 1
Sieling Sorga/Kathus II 11
Schad Wildeck II 11
Berge FSG Bebra II 9
Kirsch Heenes II 9
Schmidt Heenes II 9
Becker Ober-/Untergeis II 9
Borberg FSG Bebra II 8
Müller Philippsthal II 8
Jost Rotensee/Wipp./Schenkl. II 8
Arnold Sorga/Kathus II 8
Sauerwein FSG Bebra II 7
Caselitz, L. Heenes II 7
Sekerci Heenes II 7
Heinemann Hohenroda II 7
Brandau Hohenroda II 6
Lassok Ober-/Untergeis II 6
Richter Sorga/Kathus II 6

Kreisliga B 2
Hermann Hohe Luft II17
Deya Kalkobes 15
Golkowski Baumbach 14
Abassy Kalkobes 13
Merz Nent./Weiß./Solz 9
Becker Baumbach 7
Nuhn Hohe Luft II 7
Henning Cornberg/Rockensüß 6
Hollstein Cornberg/Rockensüß 6
Fernandez Esp. Bebra 6
Gilga Nent./Weiß./Solz 6
Agirman Blankenheim 5
Buhl Friedewald/M. 5
Hohtanz Friedlos 5
Holitzner Friedlos 5
Schwitalik Friedlos 5
Schmied Hohe Luft II 5
Hirschhäuser Kerspenhausen 5
Maul Kerspenhausen 5

Fußball-Torjäger

Hat allen Applaus verdient: To-
mas Pankiewicz glänzt nicht
nur als Handball-Torwart bei
der TG Rotenburg, sondern
auch als Torjäger beim Fußball-
A-Ligisten Hessen/SpVgg. Hers-
feld II. Foto: Walger

Blick zurück
Vor 30 Jahren...
...erlebten der FV Bebra und
der ESV Ronshausen ein tris-
tes Herbst-Wochenende in der
Fußball-Landesliga. Ronshau-
sen unterlag in Flieden mit 1:4
und hatte dabei nicht viel zu
bestellen, obwohl Purkl das
frühe Führungstor gelang.
Doch schon nach 20 Minuten
fiel der Ausgleich, und vorbei
war es mit der Herrlichkeit
des ESV. Beim FV Bebra ging es
enger zu. Torwart Ludwig
hielt sogar einen Strafstoß des
Gegners aus Fulda. Die Nieder-
lage gegen die Borussen konn-
te aber auch er nicht verhin-
dern. Reith (79.) und Hacker
(90.) besiegelten die Bebraer
Niederlage.
Das Kreisliga-Derby zwischen
Rotenburg und Obersuhl ge-
wannen die Platzherren etwas
überraschend mit 2:0.

Vor 20 Jahren...
... lieferte Handballer Pero Bar-
zov im Trikot der SG Herin-
gen-ObersuhleineGlanzpartie
und hatte maßgeblichen An-
teil daran, dass seine SHO das
Oberliga-Derby gegen den TV
Eitra II mit 23:18 gewann. 200
Zuschauer sahen, wie die Gäs-
te bis zum 9:9 mithielten und
die SHO erst dann vorent-
scheidend auf 13:9 bis zur Pau-
se davonzog. Danach war ihr
der Erfolg nicht mehr zu neh-
men. Auf Pero Barzovs Haben-
seite standen abschließend
sage und schreibe 13 Treffer.
Weniger glücklich verlief der
Spieltag für den Erstligisten
TV Eitra. In einem dramati-
schen Spiel unterlagen die
Osthessen in eigener Halle
dem TSV Milbertshofen mit
27:28. Den Pausenrückstand
(12:14) hatten die Haunecker
weggesteckt und waren beim
17:17 zum Ausgleich gekom-
men. Doch dann riss der Fa-
den, und die Gäste zogen da-
von. Trainer Zeljko Zovko
suchte die Ursachen für die
Niederlage in der unsicheren
Deckung, während er mit der
Wurfausbeute von 27 Toren
„gegen einen solchen Gegner“
nicht unzufrieden war.
„Vogel-Schau in Wehrtal“, ti-
telte die Zeitung nach der Par-
tie des ESV Ronshausen in
Wehretal in der Fußball-Be-
zirksliga. 9:2 gewannen die
Gäste, und der Ronshäuser Vo-
gel erzielte dabei binnen zehn
Minuten gleich vier Tore.

Vor 10 Jahren...
... gaben die Bezirksoberliga-
Fußballer des ESV Hönebach
sich nicht vorzeitig geschla-
gen – und der Erfolg gab ihnen
Recht. Zweimal glichen sie in
der Partie gegen den VfB Süs-
terfeld einen Rückstand aus.
Am Ende hieß es 2:2. Die Tore
für die Eisenbahnsportler er-
zielten Witzel und Gök. Letz-
terer kommentierte später:
„Der Gegner kam kaum vor
unser Tor und hat aus zwei
Standardsituationen zwei
Tore gemacht.“
Klassenkamerad SV Roten-
burg dagegen verschenkte in
der Schlussphase noch einen
Dreier. 1:1 lautete der End-
stand beim Spiel in Bettenhau-
sen. Steube hatte die Roten-
burger in der 73. Minute in
Führung gebracht, doch in der
dritten Minute der Nachspiel-
zeit kassierte der SVR noch
das 1:1. Ein Freistoß aus 30
Metern wurde lang und länger
und landete zum Ausgleich
für die Kasseler im Rotenbur-
ger Netz.
Unglaublich: Eine zwischen-
zeitliche 20:14-Führung reich-
te Handball-Landesligist TG
Rotenburg nicht zum Sieg. In
beinahe letzter Sekunde lie-
ßen sich die TGR-Spieler bei
der SG Eitra/Oberhaun die
Punkte doch noch abnehmen
und verloren mit 23:24. Bester
Rotenburger Werfer war Coi-
janovic mit sieben Toren. (rai)

aber „ein packendes Spiel“.
Die Favoritenrolle gebührt al-
lerdings Gazi Antep, das zu-
letzt zweimal gewann, wäh-
rend Aufsteiger Iba/Machtlos
zweimal unterlag. Kerem Kar-
das zeigt sich mit dem bisheri-
gen Saisonverlauf zufrieden.
Er hofft, „dass die Mannschaft
intakt bleibt“.

Auch für das Wochenende
kann er zuversichtlich sein,
denn: „Wir haben alle Mann
an Bord.“ Der Gazi-Coach ver-
mutet, dass die Gastgeber de-
fensiv agieren werden . „Wir
dürfen uns nicht auskontern
lassen“, fordert er.

tagspiel treffen in Machtlos
die SG Iba/Machtlos und Gazi
Antep Bebra aufeinander. Gäs-
te-Coach Kerem Kardas war
von der Leistung seiner Mann-
schaft beim Derbysieg über
die FSG Bebra sehr angetan.
Dem formstarken Stürmer Le-
vent Tabkin spendierte er so-
gar ein Sonderlob.

Packendes Duell
Vom nächsten Gegner SG

Iba/Machtlos kennt Kardas
nur einzelne Spieler wie Mir-
ko Kratzenberg. Da es seiner
Ansicht nach „für Iba/Macht-
los um alles geht“, erwartet er

rock müssen die Hönebacher
achten. Er hat schon neunmal
zugeschlagen.

ESV-Coach Hauck hofft,
dass seine beiden angeschlage-
nen Mittelfeldspieler Kai Wol-
lenhaupt und Marc Schade
rechtzeitig fit werden. Auf sie
kann er eigentlich gar nicht
verzichten, denn wer soll
sonst die Fäden ziehen? Auf
die Frage, wo denn die
Schwachstellen der Gegner
liegen, antwortet Frank
Hauck: „Wenn überhaupt, ist
die Mannschaft in der Defensi-
ve zu knacken.“

In einem weiteren Sonn-
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HÖNEBACH. In der Fußball-
Kreisliga A kommt es am
Sonntag in Raboldshausen
zum Spitzenspiel zwischen
der SG Mühlbach/Raboldshau-
sen und dem ESV Hönebach.
Anpfiff ist um 15 Uhr. Für die
Gäste bietet sich die große
Chance, den Anschluss nach
ganz oben zu halten und den
Kontrahenten nach Punkten
einzuholen. Verlieren sie je-
doch, dann wächst ihr Rück-
stand auf den Tabellenführer
aus Neuenstein auf sechs Zäh-
ler an - und dabei hat der ESV
auch noch ein Spiel mehr aus-
getragen als die SG.

Gästetrainer Frank Hauck
schätzt den Gegner als sehr
spielstark ein. Er weiß, wovon
er spricht. Er hat den Gegner
bei dessem letzten Auftritt,
dem 4:0-Auswärtserfolg in
Widdershausen, beobachtet.

Erst mal abwarten
„Das wird ein schwieriges

Spiel“, ahnt Hauck. Deshalb
mahnt er auch zur Vorsicht.
Entsprechend seine taktische
Marschroute: Die Wildecker
wollen abwartend beginnen
und großen Wert auf eine sat-
telfeste Defensive legen.

Besonders angetan ist
Hauck von der durchschlags-
kräftigen Offensivabteilung
der SG. Ihr Torverhältnis von
54:18 ist auch wirklich beein-
druckend. Der ESV bringt es
immerhin auf 50:23.

In Raboldshausen wird es
auch zum Duell der beiden er-
folgreichsten Torjäger der A-
Liga kommen. Hier hat Höne-
bachs Stefan Drechsler (20)
vier Treffer mehr vorzuweisen
als Mühlbach/Raboldshausens
Kurz. Aber auch auf Schön-

Hönebacher mit Sorgen
Fußball-Kreisliga A: Coach Hauck bangt vor Spitzenspiel um Schade und Wollenhaupt

Ball und Gegner immer im Blick: Hönebachs Stefan Drechsler (links) führt die Liste der A-Liga-Torjä-
ger mit 20 Treffern an. Am Sonntag trifft er seinen ärgsten Verfolger. Foto: Walger

bracht - gelingt ein 3:0-Heim-
sieg gegen den ESV Jahn Kas-
sel, winkt den Wildeckern der
Platz an der Sonne.

Aufgabe fast unlösbar
Der TSV Süß steht dagegen

vor einer fast unlösbaren Auf-
gabe: Matthias Löffler und Co.

WILDECK. Runde sieben steht
an - die Sportkegler vom Hes-
senligisten AN Bosserode tre-
ten bei GF Fulda an. Das Team
um Michael Reith und Tobias
Brill will dort mindestens den
Punkt für die Einzelwertung
erkämpfen, um weiterhin im
oberen Drittel der Tabelle zu
bleiben. Die Fuldaer haben in
drei Heimspielen bereits vier
Zähler abgegeben. Sie stehen
deshalb gegen die Wildecker
unter Druck.

In der Verbandsliga kommt
es zum mit Spannung erwarte-
ten Stadtderby zwischen GW
Lengers und Eintracht Herin-
gen. Dabei können die Lenger-
ser um Uwe Preißer nach dem
Auswärtssieg mit einer gehöri-
gen Portion Selbstvertrauen
auf die Bahnen gehen.

AN Hönebach greift hinge-
gen nach der Tabellenfüh-
rung. Der Auswärtssieg in Ful-
da hat das Team um René Su-
fin nahe an den Primus Wind-
stärke 10 Kassel II herange-

ANH greift nach Rang eins
Sportkegeln-Verbandsliga: Im Heimspiel gegen Jahn peilen Sufin & Co 3:0 an

treten bei der sehr heimstar-
ken SKG Sontra II an und ha-
ben unter normalen Umstän-
den keine Chance auf einen
Teilerfolg.

Bezirksoberligist AN Höne-
bach II tritt beim Schlusslicht
GF Fulda II an und hofft auf
den Zusatzpunkt - eine schwe-
re Aufgabe für die Mannschaft
um Sebastian Knoth, denn die
Fuldaer Holzbahnen gelten als
sehr anspruchsvoll.

In der Bezirksliga will AN
Bosserode II mit einem Heim-
erfolg gegen den ESV Rons-
hausen II den sechsten Sieg in
Folge landen. Zwischen GW
Lengers II und GH Raßdorf ist
ein spannender Spielverlauf
zu erwarten. Wer am Ende die
Nase vor hat, erscheint völlig
offen. In den A-Ligen hofft AN
Bosserode III bei der KSG Neu-
hof VI auf einen Punktgewinn.
(mö)

Ein Punkt muss her: Tobias Brill
gastiert mit den Bosserödern
bei GF Fulda. Foto: Walger

Das Programm der Kegler
Hessenliga: GF Fulda - AN Bos-

serode (Sa., 16 Uhr).
Verbandsliga Nord: GW Len-

gers - Eintracht Heringen, SKG
Sontra II - TSV Süß (beide Sa., 13
Uhr), AN Hönebach - ESV Jahn Kas-
sel (Sa., 13:30 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: BW Her-

fa - TSV Hilders (Sa., 14 Uhr), SG
Bad Hersfeld - SKG Sontra III (Sa.,
15 Uhr), GF Fulda II - AN Hönebach
II (So., 10 Uhr).
Bezirksliga Ost 1: AN Bossero-

de II - ESV Ronshausen II (Sa., 14
Uhr), SKG Sontra IV - Eintracht He-
ringen II (Sa., 16 Uhr), GW Lengers
II - GH Raßdorf, BW Herfa II - SKV
Kathus (beide So., 10 Uhr).
A-Liga Ost 1: Eintracht Herin-

gen III - Club Heringen, SKG Sontra
V - Herfa IV (beide So., 10 Uhr).
A-Liga Ost 2: KSG Neuhof VI -

AN Bosserode III, SG Bad Hersfeld II
- SKS 9 Fulda IV (beide So., 10 Uhr),
BW Herfa III - GW Lengers IV (So.,
13 Uhr). (mö)

sich bei der Elfmetersituation
kurz vor Ende der Begegnung
eine Schultereckgelenkspren-
gung zu. „Wenn es ganz
schlecht für ihn läuft, muss er
bis zur Winterpause aufhö-
ren“, sagt Rickert.

Für Panthen rückt Torwar-
trainer Roland Borrmann
nach - ein mehr als gleichwer-
tiger Ersatz. „Er ist immer
noch voll im Training. Ich hab’
natürlich keine Angst, dass er

BAD HERSFELD. Nein, als Fa-
vorit ist der SVA Bad Hersfeld
am Samstag im letzten Spiel
der Hinrunde beim TSV Kor-
bach nicht anzusehen. „Dafür
ist unsere Personaldecke ein-
fach zu dünn“, meint Norbert
Rickert, der Trainer des Fuß-
ball-Verbandsligisten.

Schwer erwischt hat es bei
der letzten Heimniederlage
gegen Hünfeld vor allem Mi-
chael Panthen. Der Keeper zog

Borrmann springt für Panthen ein
Fußball: SVA muss beim TSV Korbach Farbe bekennen - Hessen/SpVgg. gegen Eiterfeld

seine Aufgaben nicht erfüllt“,
sagt Rickert über seinen ehe-
maligen Teamkollegen.

Der eine ist Dritter, der an-
dere Zwölfter: Trotzdem ist
das Derby zwischen der SG
Hessen/SpVgg. Hesfeld und
dem VfL Eiterfeld am Samstag
im Stadion „An der Oberau“ in
Bad Hersfeld (17 Uhr) etwas
Besonderes. Denn es treffen
die Teams der Stunde der Fuß-
ball-Gruppenliga aufeinander.

Schlielich sind sie seit fünf
Spieltagen nicht mehr be-
zwungen worden.

Für einen Sieg der Gastge-
ber spricht: Sie haben einen
Top-Torjäger in ihren Reihen.
Christian Winter ist erneut
das Maß aller Dinge in der
Gruppenliga. Er führt nach
seinen Saisontreffern 21, 22
und 23 beim 5:0-Erfolg gegen
Niederaula die Liste der Goal-
getter an. (häx/hwx)
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